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Jungen 15 Bezirksoberliga

TG 1899 Oberjosbach : TSG Sulzbach 1888 
Freitag, 08.03.2024, 18:00 Uhr

TSG Sulzbach 1888 baut Siegesserie in Jungen 15 
Bezirksoberliga aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TSG
Sulzbach 1888 im umdatierten Spiel der Jungen 15 Bezirksoberliga bei der TG 1899 Oberjosbach
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften
das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Hogrebe und Wieberneit, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Schäfer / Wäsnigk bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hendler / Hogrebe. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Blöcher / Polizzi, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Weißer / Wieberneit
verloren. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Eher ungefährdet war indessen der
3:0-Erfolg von Kilian Schäfer am Nachbartisch gegen Laurenz Weißer. Den Sieg von Marcel Hendler
konnte Björn Wäsnigk im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Dann ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Maximilian Blöcher und Tom
Wieberneit am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Keinen Punkt
beisteuern konnte Fabio Polizzi im Match gegen Fiete Hogrebe, das 0:3 verloren ging. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TG 1899 Oberjosbach und der TSG Sulzbach 1888. Mit 3:1
hatte Kilian Schäfer im Doppel gegen Marcel Hendler die Nase vorn und verbuchte somit einen auf
Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Björn Wäsnigk derweil das Spiel, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit
1:3 gegen Laurenz Weißer abgab und eine Niederlage kassierte. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Zwischenzeitlich konnte Maximilian
Blöcher zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Fiete Hogrebe, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 2:7. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Fabio Polizzi gegen Tom
Wieberneit. Da war final wirklich nichts zu holen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg
für die TSG Sulzbach 1888 die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1899 Oberjosbach nun ein Punktekonto von 6:18 Punkten auf,
während die TSG Sulzbach 1888 vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen den
Tischtennisclub Elz ansteht, 26:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1899
Oberjosbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2024 gegen den TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021.

 Statistik:
 TG 1899 Oberjosbach

Doppel: Schäfer / Wäsnigk 0:1, Blöcher / Polizzi 0:1 
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Einzel: K. Schäfer 2:0, B. Wäsnigk 0:2, M. Blöcher 0:2, F. Polizzi 0:2 
 TSG Sulzbach 1888

Doppel: Hendler / Hogrebe 1:0, Weißer / Wieberneit 1:0 
Einzel: M. Hendler 1:1, L. Weißer 1:1, F. Hogrebe 2:0, T. Wieberneit 2:0


